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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

DJK TSV Kersbach : SpVgg Zeckern II 
Montag, 15.04.2024, 18:00 Uhr

Achenbach macht den Sack zu

Als Ben Rei sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Rückrunde nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade die SpVgg Zeckern II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die SpVgg Zeckern II meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Ben Rei,
der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Ebert / Panella fanden Rei / Achenbach von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Ben Rei überzeugte im Einzel gegen Alessia Panella, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Valentin Freund die Partie gegen
Noah Ebert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 3:0. Anlaufschwierigkeiten musste Dominik Achenbach zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. In toller Verfassung präsentierte sich Valentin Freund im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Makaio Peetz.
Ben Rei hatte seinen Gegner Noah Ebert beim ungefährdeten 11:2, 11:5, 11:2 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Das Einzel zwischen Dominik Achenbach und Makaio Peetz endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Valentin Freund gelang es, Alessia Panella im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem keinesfalls
zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Durch diesen Erfolg hat Freund nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:6 steht. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Dominik Achenbach die Partie gegen Noah Ebert, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim
anschließenden 3:0 gegen Makaio Peetz fand Ben Rei indessen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den DJK TSV Kersbach am 23.04.2024 gegen die
SpVgg Hausen II erneut um Punkte. Die Mannschaft der SpVgg Zeckern II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK TSV Kersbach

Doppel: Rei / Achenbach 1:0 
Einzel: B. Rei 3:0, V. Freund 2:1, D. Achenbach 2:1 

 SpVgg Zeckern II
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Doppel: Ebert / Panella 0:1 
Einzel: N. Ebert 1:2, A. Panella 0:3, M. Peetz 1:2


